



| 2 
„Der fliegende Kasten 





Bern 
— 


Dezember 54 
J4.IJahrgang 








liebe Fehinyzerstärnler, 


Wir alle gratulieren Romulus zur ehnenvollen Wahl als Beauf- 
tragter für Führer ausbildung im Internaktion alen Pfadfinder bund. 
Er ist bereits per Schiff in Ofrawallanacla) seiner neuen Wirkungs - 
stätte angekommen. 


Romulus hat wäahrenel seiner fast zweijährigen Tätigkeit als Ab- 
keilungsleiter sehr aktiv, mit Begeisterung unol grossem Eifer die 
Qeschicke unserer Abteilung in die Hand genommen une seine 
Freizeit wirklich unserer Sehönen Pfa derider geopfert .hlir danken 
ihm recht herzlich für sein Wirken, sein Verständwis und seine immens 
Arbeit Also nochmals recht herzlichen Dank ! 


Ich selbst Aanke den Führerinnen und Führer für das mir mir 
der Wahl zum Abteilungsleiter geschenkte Vertrauen. Es Freut mich, 
dass Aas Bewährte Team der Apteilungsleitung zusammen bleibt 
und wir wit Rat und lat zur Seite steht. 


Allzeit bereit! Euer Abteilungsleiter 
fritz Reust Brauer 
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Ulatameibnacht :22.®e7. 18,30 


Alle Eltern sind Freundlich ein gelaclen 


Abt - An tneten :22. Dez A554 ‚18° Fischermä keli 
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ab ca.20' Führerweihnachten im rem. 


Am Ik!unel 21. Mai 1960 führt der Schwyzer- 
stäarn wiederum, wie alle zwei Jahr, seinen 


Unterhaltungsabend im Casino durch, 





An die Pfadereltern : reservieren Sie sich bitte heute schon einen dieser 
Abende -» oder auch beide, wenn es geht ! 
An die APY - Mitglieder: Auch Dich wenden wir am UN Id6O erwarten 
Und ob Du Wolf, Pfader oder Rover bist : auch Deine Mitarbeit am näch- 
»ren UA werden wir benötigen.Nur wenn der 
hinterste mirhilfhwirdauch dieser UA wiederum tin Erfolg 
werden von dem man mindasuns Llahre sprechen wird. 


bt. Ta " 


Stamm Kim 


Der diesjährige Stammta führte uns durch die wilden und un: 
bekannten Gegenden Westaustralens: Vonder Wwestkösfe aus folg: 
ten wir Spuren, Botschaften und einzelnen Karten dem Landes: 
innern enfgeg eh, m YSchiffervchige e die indie Haude den 
Eingeboreyueu gefallen waren, zu nefleu . Der veg ging durch 
Steppe und Savanme . Wir wordeu sogar von Eingeboreuen yer. 
Poigt vnel retteten uns mit Sackvnd Puck ın einen Kaua dt: 
satıon .So erreichteun wır vntlen viel lTohe vnd Hınderuissen 
denlayerplatz, favschteu die Vreiuwohuen, die eineu von 
vus verzehren wollfen, mit emer Puppe vndewv kundigteu wras 
bei einem Missionan öberdeu 

Verlauf des weitern Weges. Huf 


diesen Rovfe zogeu wir einen \ 
der Unsrigen aus cleuı Sempf, I 

vnd weiter gıngs mit einen Ze F\ 
rag bahre bis zv einer Schlucht, EN N Ya 
ber die ein Serl yespanatwar, 4 Y 
Sogleich wareu alle auf der un = Ni 


den Seite. Va ch eın eu: weıtern nn . 
Marsch begegneteu wir deu Schi un 


ae und nettefeux sıe- ne | 
ZumSe ([vss wiarschierte deu gan: a — 


ze Stumm ıuns Lorımoos, WO wır | | 
die Abteilung zur Zvgsstaffe re, 7, 7 > u 
| L S 


Seilziıehkeu vd Ra nqverkundi= 


gung tra fen. % / 5 
Fahnli Hinsch 3.2ug = za 
SG; vr 
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Stamm 6 7970 

Der Stammführer teilte uns mit, ÄAass wir fahntiwerse In 
den Rıedereu wald ob Herneuschwandeu zu marschiereu häften. 
Die Zeit war krapp bemessen, denn wir mussten bis zum 
BT, er: eines orjeutalischeu Försteu Zelt eu.of sch lagey 
Kochsfelle grabeu vswr Dem Fürsten hatten win In 
Zeichenrspfache vorzeföhren, was Pfadfinderei ıst, Jeun 
er verstand Kern Wort dbeufsch under verabschiedete 
sich mit einen: vielversprech eudeı il Bel Der Tag eU= 
dete mıfFf eıueur Lo er feveu mut ernem au deu ca Fahun: 
li zu sawrwmweuwobe, auch bekannte vrdweurgen Gekauufe 
FProdvuktione« vorge ohbvt wevrdeuu : | 

er nächste Tec Lbeccavmn wıiteisnen Feldpnvedigt. Hier 
auf folgte der Fradıtionelle Fahuli-OL, ia welchen: 
das hun Ener als Sieger hervor ig. Sfawımtess 
meister u Serlzrehbeun werde der A 5 verlor da un 
aber gegen dei 3.cug, sodasser «ls Möterluugssiegen 
nich! Tu Frage Kan. Nachdem Rowuvlus serıne lefzte 
Rede gehalten hatte, marschierten win mwiöce ‚ader. 
glöcklich , wewigs tFeus die Stegen zı serur clein. Studer: 


etein zu. 
Cheup flug 









Seilziehen 


Auch dieses Jahr fand das traditionelle Meteilungsseils 
ziehen stutk.2verst wurde ın deu einzelnen Staıımmen dene: 
ste erkoren, welche das unfeveruauden emideulitel eles 
Hbterlungswreisters kawmpfteu- Mochwir gıngeu mit. frohes 
Hote cs er clie Arbeit. Nach zaheı Auseinaundersetzvugen wire 
ee wir. Stfawımi erster. er .: ‚eg gegen die usdeiu Sta ne 
gelang uns darauf avch wirklich. 
Ein Rolschwarzen 
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Rommerlager 1. Zug 


Fröhlichkeit schon fräh am Morgen, Inden kühlen Wellen baden ! 


Meinen Kummer, heine Sorgen! Hitze-, Hücken- Bremsen qual! 
Hoch im Lipfel Hirschen pfläcken! Aussicht über Berg und Tal! 
Zorrospiel mil allen Tücken Wandern durch dieweite üfele, 
roduktionen "Lagerfeuer! Schlafen indem Gothardzele£. 
Über faul .! Ganz ungeheuer Fröhlich singen (dur und malt) 
Sich mit Porridgekübeln quälen, Tussba Uspielen: dom Ge! Goa! 
Kochen und Kartoffel schälen‘ Drum denkt jeder mit Entzücken 
Dolce far nıente pflegen, (trotz den Bremsen trotz dentläcken) 
Der vollgestopften Bauche wegen. „das Sommeerlager dieses Jahr 
Drunten an den Jeegestaden War für uns qdnz wunderbar ! ” 





4 Zus Ranberstes 


Bei meist herrlichem Wetter erlebten wir in Kandersteg auf dem 
elände des PAc 14 wundervolle Tage .Unser Programm war voll Qus- 
efüllt. Neben raSsigem Lagerbetrieb wurden natürlich auch viel 
ouren durchgeführt .Jeden zweiten Tag bestiegen Wir irgend einen 

Hoger in der Um gebung, und der Höhepunkik bildete Zweiffellos 

die zweilägige Tour über Jen Lötschenpass ‚die jeder von uns zu 

einem besonders Schönen Erlebnis wurde . Auch an Abenteuern 
ehlie es natürlich nicht. Sicher wird Keiner Von uns 5o 
leicht das nächtliche Pöbel gegen die Heimchefs vergessen ! 

Leider allzufräh war es wieder Zeit unsere Zelte zusammen zu- 

packen und nf vielen Errinnerungen und Eindrücken 

Kehrten wir von diesem: tollen Lager zurück 


Ein Ger GER 


| 


>.2ug Sommerlaı er Kandersteg. 


Es ist Nacht, unser lac ıst zu Inde. Ganz weiss 
stehen dıe Zelte m Mondfjch!. Hie und da lässt sıch eın 
Schnarchen oder leıses Flösteru elarcavs vernehmen. [Tan 
schlaft— Wir der Chronist sıfzf draussen neben dev Later: 
ne am Tisch vud zeubnicht sıch Jarvber deu SA nie 
er deu vergangenen Tag zr FTaprer bringen will: Es ge: 
schah ja go viel: laygwache pi ft cle cn Sonuenravf Aug, 
Wascheu inder eıskalten Kauden 
tvngehever qufer Kakao end £ri: 
schesl3rot zum UTorge, Fahnens 
aufze ‚Husmansch wit Provriault 
und Berg serl som Rucksack, kur: 
zes Morse erugespräch vor devı 
riesigen Fisheu aus mıt der La- 
er wache (lJıes Dröckeberger!), 
RR vnd Unterstehen I eı= 
ner Seunhötte, Zoschavei 
beim kKaseun, Mırlagessen in der 
winzigen Stube, Mufprobe bein Heb- 
seılen amhoheu Fels, Bergreunfn 
cleır Berg w’€E kinvuter Sragsong 
gef deuı Nöoc wursch An Lager 
leben mat Kocher: / Spielen, Hof: 
rävmeu vrd Putzen, nauch des 
Essen hıftzıyge Gerichtsverhad.- 
lung vr cleuı Zorro und spafte 
Wachtrube .— 
Dıes alles schre,bt der Chrönıst 
fein sävberlich vnd arsführ: 
lich auf- Erasgbut ein letztes 
Hal, freu f Sich avfden nächste 
Ta DHÄAnge blerch I sıch leı'se as 
Stroh.— Jetıl ıst der Tag für 
alle zu Ende 


En Blavroter 


.ı Der. 5.Zua hat als Erster dasneueche Lager: 
Gelaude Ju HANDERSTES ı Jıe sog. #EGEL-Deponie 

erworben ATES, benützt. Dieses la ger elande st & 

noch nıcht ausgebaut, abersehr ro mantisch! £5 


lregt in der Mile des Tales mıt sche 
Fine Pioenier- 6 Le (Stu = des 5 ei er 





6 Zug Kameck 


Das diesjährige Jommerlager wurde 
Bei Hagnech am Bielersee abgehalten. 
Anı Sonntag, den I. Jul begaben wir uns 
bei Pröhlicher Fahrt an oe Bielersee. 
Mach loMinuten Marsch von der SFatıon 
Kun, ea stellten wir schleumgst unsere 
Zelte auf, da ein Qewilter im Anzuge 
war. Danach Ging'ich mit Einem Känıe- 
raden hiit dem Leiterwagen ins dor 
Zurück on Proviantzu holen ne z 
riesigen Hengen einzukaufen. Das Tages- X LI 
ee bertiefmeistenS wie folge: 

zchturnen ‚Waschen manchmal auch 
Horgenbad. Frähstick, Jarauf verrichten 
der Lagerarbeiten , HrHagsessen ı H pi ‚ 
Pfaderspiele, Baden , Qbendesser Und zum Schluss immer _9e- 
piütsliches Beisammensein. Unser Zeltplatz L 27 in einer Schönen 
Bucht anı See und wirfreufen UNS SlJochean diesen idyllischen 
Ort zu verorinpen. Nach Einer Woche traten wir die Heimreisean, 
die wir (u unserer qufen Sımmung nur gar nicht. wenig Radau 


Zurücklegten. ka ä 
sSesf 9: as 


1kug Alnenzer £inegrosse Materialkiste, 


zweischwere Jresspakete 
6% (0Tage undein paar 
Zuger ar jr von Feu “ 
fers ey aus auf eanem 
Jeep ündoessen Anhänper | 
zunı Arnensee hinau 
ahren ‚Wowollen die denn 
ui: 
WJirwusstenes : nein tel 
les La ger. Wirbezwangen 
Berge oft bei Regen), wir 
ee auf unsern 
el6stgebauten Flossen 
Jeeschlachten Qus, die 
Anen mi Er See - 
bären alte Ehre gemacht 
m auch ab undzudie Kısfe 
Kix amı 7.Aufase | 










häken undmaclhien unter andere 
uff. Ferner liefen : 1) Uberfalt von 
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2) lOcnı im Adlerzelt 
) Autostop vom.Col ou Pıon ( Pillon, Jersetzer) Qus ,.Efe. 
Mach ToTayen mussten wirdasla ger verlassen, gebl jeben 
aber Sind dıe Erinnerungen e 

cın I. Zägler 


l.- Exerlager Eysenzteit, 


Mach einen Follen Hıke > | 
\ 

ST 

af 








undGer guten Ankunfe 
im altfeh Schulhaus fin- 
en oıe M. Exeler von: 
und 1. Zug Sofort 2u 
Sträben"an‘, denu ade 
"Haken nur etwas im Sinn: 






Unterschriften !! Va | 
Zum: Verschnaufen Pike NyMN\u N 
es einige eh ° Ofienf- 7 | 
terungsTäufe. In Qruppen 

abhochen undeinen hüch- IN K> 


tigen Schlauch“. coen | 
wir aber ale lebend überstanden haben) Wach einen: rassigeu 
Undzum Essen 
2xtra eöngerichteten 
Lager, Stotperten wir 
am Milwochnachmit- 
u, Jem Bahnho 
. yer/scht zu, wduns 
0% asfein kleines Un- 
Lach ass,erF wäre. 
) u puterletzt kamen 
aberalle heil zu 
RDE ORBN, 
& 





Rex. 


Sommerlager Adug 


An einem prächtigen Somnıermurgen,es war der 5. Tag unseres 
Lagers hiess es: Auf nach Morcofe. Wicht alle Gesichter Waren 
beflickt über dıe Vächricht: Eihige fürchte en den langen 
Märsch . Hıf wenig Provianf ını Kuchsack zogen wurlos - Dı5 
hach Lugano war uns der eg schon bekannt. Schon ın Lugano 
brannte die Sonne heise auf unsere Buchel. Nancheiuer 
ware gerne in Einer Bäckerei verschwunden Oder hälße Alı 
einen Stand ein JKe Cream erstanden, Joch stfranını gun 
es veiter durch Cie Sack hinaus uUndSschoh 6ald Sogen wir 
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hinter dem San Salvatore ineun Nebental ‚Ziemlich 
einsanı Kamen mirdıe Kleinen Dorflen vor, le LIE 
graue Flecken in der Landschaft lagen. Dreses Tal 
führte uns den Calina Oro entlang Nach Morcote. 
Bei einen: Abstecher en wir ungeschichlicher - @) 
Weise ineine Gralihalde - Stolpernd und kletlernd 
überwanden wir das Hindernis. An See angekommen 
freute sıch jeder auf ein erfrischendes Bad. Nach oer 
Abkühlung wurde richtig, gespachtet erst Jann 
Varen wir richtig aufnahme fahıg fürdas herzige 
Dörfchen Morcote . Hit Schiff und Aulobus fuhren Wir 
ins Lager zurück . Jedermann warmit dem Spazier - 
gang” Incdas malerische Tessiner dörfchen sehr 
befriedigt 


Zucu. 


Rerbstlager 
1.2ug Gysanstein 


lets zwerradrıg ‚ Yeıls verr erclrıg kamen wir in Gysen- 
stein cin. Die erste Nucht verbrachlen wır grakfıseh un 
ter Wasser; clenn ım Heım halle es heınen Plate. Doch am 
Sonntag Beyemn cler I r&xer kurs richtig - Mus gepcıckf 
uncl eingeräcumf, Heft nachjüuhren, „ Seh ufifen ’ essen, 
sehlafer und dazwischen Sıngenr: Dieses wur der ersfe 
Sfrerch | cloch wer zgwerfte jelg! sogleich. Das „Don 

plus wlira " m lager wer gewıss c/ers Herbst Veger (cler 
Se/zer J):; Vo» ofen Hohen punkley sesemn nwr ıdıe Wichtig - 
sfien erwahnt: Der Deswelr ber Stfalder | Cu ps abgusse, 
o-L’s, Puldli ver trommer (nur fur 4.” Jergler ) Furchsjergel, 
Sing » Songs (Essen) Doch das Ende fiel uns Schwer, 
c/enn /(nojppp . vermerdel dıesen Örrf vıncl hegieb! sich. 
Orcı Berner hr Hauptbahnhof a ın sen WEI rm Ss Wes?. | 
Rech dıeses Zuger kurn man wieder al Üo/tre fer 


a re Zu nndang 


J.Zug Carıma 


Vol schorer wuncl froher Crlebnisse kehrten wir 3.= 
Zügler uber den Gofhburc! nach Mause ., Der vor- 
letz fe lager ferey chentfe wns #277 iumser hubsch 
auf gekautes lcger so ziemlich genz abzubhre- 
chen. Die Ssehons/e eımcl Hlefzte Sour haben wur 
ncrcch Jonle/rescr unter 
nommen. Lur Wander- 
une karn als Rbschlass 
de Fahrf au) wWern pre 
gelglaffen luganer see, 
Lle,fere hübsche Spajrerr 
ganye brachten ums 
nerch JYTeorcofe ; Sore// 6, 

auf den S. Salveafore, 

wo wir oe ÖıTe for schwungs 
s/afıon besuchen durften, 
une sogerr Mersch KFahen . 
Ferm pıore -» Heoırrom hrafen, 
Wunsmerospiele Limel @ımpe 
gerisssene MWercelhsf uhbung be. 
reıcherfien wnsere (Crleb = 
nısse. Bevor ur yedoch 
dies cafles erleblen , bu 





\ 
Wer Wr eImser lager 3 12 
auf zubeasıen Lime! noch 2 | | 
eiwas früher reisjen wir | A 
voller Crwor furgen errrel / 
Hoffnungen Ü fe rzferes | 5 
wus celas dJefer herr ff) 


‚ın den SchomC» uınel 


CA. 





Sonnigen [rerPo. 


I0 


MERBSTLAGER [zua SCHEIDWEGEN 





Dach Jen schlechten Erfahrungen, die 
wir letztes Jahr mil dem Sodlichen Wetter JE - 
macht hatten zogen wir es vor, auf ejer Alpen - 
nordserhe zu bleiben; und wır Sahen, JaAs5 € 
guf war. Rfrus Jıess uns dıeses Jehr wirklichin Rohe. 
Unsere Unterkunft War In Eıner gufeinger ıChfefen 
5-9 -C.-Höhe bei Scheidwegen ob Baltıygen. 
Unser lagerprogramm war ausgefänt mıf 
Zuas- und Fähnliübungen, @inem Inferessanten | 
Posten lauf . 2wuer kAassıyen Naehtübungen 
mi GeisterSpuh und Urangrabern P eınen, 
verwickelfen Zorresprel Und JFahnli- Tronıerarbe:rten. Be, e,ner 
Ab seilubung konnten dıe meisten A-Zugler Zeigen, ass Sıe 
suchf von Auppe Sind. Die Hoöh epunhte bulderen Sıcherdch 
die c/rei' Husflüge ; bei einen, ersfürmten Zuer von uns clas 
Seehern . Mach zeans erlebn:SPEeıchen lagen Hosmch saß Erner 
Nuosnahme alle wohlbehalsen 4 Bern Os. 


"Targgu 








FIERBSTLAGER to.zZu&o GoLıno (CEwrorBMLL,) 





£s war Wirklich, ein Tschenfes "Lager ! 
Schon der ko/le ‚Lager p/a7z Jıess jedes Tfa<ser herz Schneller 
Klopfen , Streiizöge und Parlisanen kön,pfe fanden in «er 
Dschngelmachbarseha! SYahl. Niehf zu ver gessen ıs/ der 
Rosftog au clen Langen see und die prächtigen Basg90 -Imseln. 


Es se) auch dıe Yadıkioneille Taufe, der MBhnlitag Unter dem Motto 
"liebe Jeinen Nöchstes . die Besterg ung des Nad wand oAles 
Monte -4e66:0  clas gute Essen Sonıe clas Schone hlerrar 
ersAhnf. Gesund und Ma Sonnen energie JEIAaSe AN erı NT 


alt glücklich in Barıı Qu. 
£rs Frön - 98/6 er 


STERBSTLÄGER : 14.Zue ın FONESLIA (ITALIEN) 





Am AP. Sepl. fuhr um b*’der 44.2ug, 35 ar der Zahl 
mit dem Zug von Berner AHaupf bahnhof ab Richtung Then, 


Brig , [ilano, Greuora , Honeglıa, 
Noch am gleichen /age quartıerten 
wir uns im Schulhaus von, Moneglıs 
ein Wo wır unsefe eisfe Nachf dies 
ollen Lagers schliefen . Der nachste 
799 Wurde havpfsachlıch dem lager - 
aufbau und dem Baden sm leer 


gewiclmet. Jıe folgenden füge waren 
nik Touren aos gefüllt : Bracco-Pass, 


Schiffsuerft von Sestri Malen von Genus. 
Nichi2u vergessen ist der Fussballmsreh Schweiz - /Talıen, wo 


die Schweizer A:0 Sıeglen. Am 7.Okk. mussfe man leider Wieder 
aus Heise Kehren Senken, und so zugelie ma für die letzte Nacht 
yon, Zelt ing Scholhaus 2u Mon eglıa. Anm nächsten Morgen Sfanden 
wir Schon Ziemlich froh auf deu, Bahn haf von Moneglra. 

Wieder In einem | direkten Hagen fuhren Wir aut fraurıyEa MTenen 3 


Aber schönen Erinnerungen nach Bern zurück, we mau uns 


ehranvrell empfing ! 
4. = Bosco 





2 





DPötfe 


J bi dr Jüngscht u dr Chlynscht vo üser Meute . ober i go: 
garın ich Ffoci mr heis gang Luschtiqg Ds paar vo us Si nonid toufl 
g5y u uf clie Toufi heimr us allı gfrsit. Nach em FHrätte hei mr ä 
chiy gspillt v änlleche isch dr gross Momänt che: De Töflinge het me 
dA 'Ouge verbunde u se clöre Waldigfüerl. Si hei miesse Mvel u Oschick 
zeige. Nachar hei sias Tronkli übercho, i gloube es isch nid quel gsy. 
Pie angere WOlf hei die more Name fennt u wo d Töifling öy ne verby 
che Sy, hei s/ ne ire Name, Sı lvl as 5/ her chönne abröelet. Vor 
Hamschfler hei no, foufle hoff nöchar no e Toufurkund m/f en Name 
Oruffe übercho , 

Zuirbo, Meute Kathi 
\3 | : 













Win PO ieren & 


Bericht der Ukk vom Viovertag 


Dei überaus schönem Welrer und gnosser Beteiligung wurde der 
cliesjahrige Rovertag am 6.17. Juni in Herrenschwand 35km nördlich von 
Bern abgehalten.Ein originell angebrachter Wegweiser führte uns cirekt, 
als wir gegen Ülbend ankamen, ins Lagergelände, Dann besammelten wir ung 
zu einem imposanten Lagerfeuer, das zweifellos einen Höhepunkt bildete .der 
KRfm ‚ein überaus liebenswärdiger Kamerad, Erinnarte in seiner Begruüssungs- 
rede olaran, class es olas Pestreben aller Never sein sollte, sich auch Einmal 
aus der Stadt hinaus, ins Freig au begeben. Ans Lager feuer an qeschlossen war 
dann noch eine gerissene Nachtübung.Mit einer Kundechaft enclete Sennhags 


Aiases aarisse Weekencl, 0° \\ | l / 
Am 7 ovember führten wir von der Roveraru 
PP 
Kkk mit einigen Rovergruppen von Interlaken undr 
Thun ein Iubiläumslager feuer in der Nycdeggbrrücke "= 
Aurch, zu dessen Kingang nicht weniger als Y'Akg Spa." 7 
geiri gekocht und gegessen wurden. duch day, kan. 
ren.“ bereitete ndiesen unheimlichen Gewölben &intbe- 


Sonderes Vergnügen .Die vielen Preduktionen, die dargeboken c 
wurolen, waren ein Beweis für die maximale Stimmung f 
eK 
e 









die geherrscht halte. Es gibt im Leben einer Novergruppe 
nichte Produktiveres und Schöneres als die Zu samm wnarbeat 


mit einer andern- a” 
Aa 1X 1454,10 pm. ist Hie 3. Zugsrovergruppe 


= 
& erh 3 entstanden, 
pn | 





un MUSS die ganze Arbeit der Augs- und Fa hınlılertımg “7 «1 A 

Von Fifhrer und Veuner beudlkigt werden E Komtseh; '- )) - DJ 
nicht auch Dy , sobald Du den N. -Zxer abgelegt hast, in \ 

der Leitung mithelfen! — Natürlich willst Du! — | | 
Dozu braucht es aber grössere Weuntnisse, als sıe Dir Fer ü.-Exer mitzugoben | 
vermag. Doch als Spezialist Kaunst Du in der Führung mithelfeu und dat Det - 
nem Felhnli (oder gar dem ganzen 2. J) eınen grossen Diens& erweisen. 

Es Stehen Teljande SPEZ VALEXA MEN (Spez-Exer )zur Aussahl: 


Nach, Kundschafter, Leichtathlet, Pionier, Rad ahrer,' 
Samariter , Schwimmer, Sıgnalist, Ski läufer , Titschmeister, 
Photograph , Schauspieler, Trapper. 
Daron wurden Alurehgefährt: Sommer ASSF : Samarıter , Pionier, Koch 
Winter 38/83 : Hundscafter, Radfahrer, Sıgnalist 
Sommer 139 : Hoch , Spielleiter 
Jiuter 59/60 : Reiseleiter (neu!) Skılatı 
Die im Frühling 1960 stattfindenden Spezexer werden - wie alle Spezexer f- 
im Kasten ausgeschrieben. Die Mader des Stammes 145412 melden sich beim 
Zugfährer an. — Zur Deckung der Kosten wırd neuerdings eine Anmelde: 
gellihr von einem Franken erhoben. > Der Sp ezela: 


PS.: Der lange Bericht ber die Radlfahrer - Schluss pröfung folgt Im nächsten FUIEKA! 







AD V. ALTPFADFINDER-VERBAND „SCHWYZERSTARN” BERN 





mm Aus dem Vorstand: Anlässlich der Jahresversammlung 4959 
wurden neu ın den Vorstand gewählt: als Sehretar, als Nachfolger ven, Bräme” 
Alfred Surren ,, BARRY’, Sandrainser. #4, Bern, Tel. F'j0'95 (wer konnt ihn 
nicht © ) - und als Beisıtzer dans Baur, Baukrıcedirektor, 0 ttenbachstr.E ‚Zen, | 
jel. 2'146 '32. Als neuer Rechnungsrevisor : Max Nyde ger. ein dirt Buckheiklen 
Tegerteustr. 65 ‚Bern, Tel. 244 FA. Wır dauken diesen Kameraden dafiir dass gie 
sch fur dıe Mitarbeit ım Vorstand bereitgefunden haben. Besonders herelich clankes | 
wir dem zurücktretenden Kechnungsre viser Wanslordi (‚Buffale ') fa r die demAÄPY 
wahrend vieler Jahre geleistete Dienste ! 
Folgende Rovergruppen sind in letzer Zeit in den APY #bergetreten :HEWTRAPPER) 
TABU, OETOPLE al MIOWARD ‚ur heissen die „Nenlinge” bei uns willkommen! | 
Zivilsteand: Es haben sıch vermählt: Marco Plüöss ( a V. und/X. Zug, uk Fräu- 
nn ein Ann-Marie Asterberglin Stockholm), Fred Tschantre (Kater 
Walkala) mıt Fräulein Trudi Forster (neue Adresse: Schillingstt. £23,Bern), ferner 
Hansjürg Bertschr (Spatz Mi. Zug , UA - Cheftechnsker) mit FraäuleinErna Klay. 
(neue Adresse: winkelriedser. AS, Bern.). — Doris Lutiger (Fips) und Haus 
Forrer (Mang . Yil. Zug) haben sich am AS Sept. verlobt. Herzliche Gratulation alen ! 
Geburtenregister : Therese Edith Steiner ‚Tochter von SBB/ Eva, Tochter von Bychi, Lanenen 
Quck hier erelide Allıckwuusche, - Es quets Neus wuuscht Euck : Jusche. 
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